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118  Unterrichtung über die Beweismittel 
 
(1) 1Die vom Gericht geladenen Zeugen und Sachverständigen sind dem Angeklagten und der 
Staatsanwaltschaft in der Regel in der Ladung oder Terminsmitteilung, sonst unverzüglich mitzuteilen (§ 
222 Absatz 1 Satz 1 und 3 StPO). 2Sind sie bereits in der Anklageschrift benannt, kann auf sie Bezug 
genommen werden.

(2) Nach Eingang der Mitteilung nach Absatz 1 Satz 1 prüft der Staatsanwalt, ob Anlass besteht, von dem 
unmittelbaren Ladungsrecht (§ 214 Absatz 3 StPO) Gebrauch zu machen; gegebenenfalls unterrichtet er 
Gericht und Angeklagten (§ 222 Absatz 1 Satz 2 und 3 StPO).

(3) Dem Angeklagten sollen ferner, um eine Aussetzung oder Unterbrechung nach § 246 Absatz 2 StPO zu 
vermeiden, mit der Ladung auch die als Beweismittel dienenden Gegenstände angegeben werden, soweit 
sie nicht in der Anklageschrift bezeichnet sind.


